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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Betzingen : TSV Nusplingen II 
Sonntag, 03.12.2023, 11:00 Uhr

Andrieu fixiert zwei Punkte für den TSV Betzingen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Betzingen in der Herren Landesklasse Gr. 5 gegen
den TSV Nusplingen II durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 4 Stunden . In
ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Ndhlovu / Andrieu und
Graf / Mengis aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Pfeiffer / Rabe
gewannen gegen Hauser / Klaiber mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Fünf Sätze lang beharkten sich Magnussen / Horner und Ritter / Klaiber, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Mathias Ndhlovu im
Match gegen Ronny Ritter, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Ndhlovu seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jörg Pfeiffer in seinem Einzel gegen Fabian
Graf etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen umkämpften Sieg feierte dagegen Yannik
Magnussen beim 11:4, 12:10, 9:11, 10:12, 11:8 gegen Gerd Klaiber, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christoph Rabe das Match gegen Axel
Hauser, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ein aufgrund der großen
TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Pierre Andrieu gegen Colin Mengis
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Helmut Horner konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Max Klaiber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Mathias Ndhlovu und Fabian Graf, das Mathias Ndhlovu letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:8
für Ndhlovu und 7:7 für Graf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg fuhr nachfolgend Jörg
Pfeiffer bei seinem 3:1 gegen Ronny Ritter ein. Yannik Magnussen hatte im Einzel gegen Axel
Hauser am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Christoph
Rabe gewann gegen Gerd Klaiber mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Pierre
Andrieu nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Betzingen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.02.2024 gegen den TV
Derendingen bevor. Für den TSV Nusplingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG
Schwenningen am 09.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:8 geht.

 Statistik:
 TSV Betzingen

Doppel: Ndhlovu / Andrieu 0:1, Pfeiffer / Rabe 1:0, Magnussen / Horner 0:1 
Einzel: M. Ndhlovu 1:1, J. Pfeiffer 1:1, Y. Magnussen 2:0, C. Rabe 1:1, P. Andrieu 2:0, H. Horner 1:0 

 TSV Nusplingen II
Doppel: Hauser / Klaiber 0:1, Graf / Mengis 1:0, Ritter / Klaiber 1:0 
Einzel: F. Graf 1:1, R. Ritter 1:1, A. Hauser 1:1, G. Klaiber 0:2, M. Klaiber 0:2, C. Mengis 0:1


